zz& Termine & Themen
* Di. 28.04 - Kein Bild von Gott? Gottes
Eigenschaften im Islam und Christentum

Di. 19.05 - Warum ldsst Gott Leid zu?
Theodizee im Christentum und Islam

Di. 30.06 - Wer zeigt den Weg? Vorbilder im
Islam und Christentum

immer
um 18:30 Uhr

J. W. Goethe Universitdt
Haus der Stille
SiolistraRe 7,

60323 Frankfurt am Main

Sei bei diesem auBergewohnlichen
Dialog-Projekt dabei!

Fir Euer leibliches Wohl ist gesorgt!
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Sei dabei bei einem auRergewéhnlichen Dialog-Projekt

gemeinsam essen, lesen, reden,

ort: ,Haus der Stille, Campus Westend,
J. W. Goethe Universitat Frankfurt a.M.

Heilige Schriften in der eigenen wie in anderen
Religionen beriihren Giber Raum und Zeit hinweg
Menschen, fordern heraus, provozieren Kritik, geben
Orientierung. Wir laden ein zu einem spannenden
Miteinander: gemeinsam starten wir mit einem
Abendimbiss. Und dann nehmen wir uns Zeit, zu
einem Thema aus zwei unterschiedlichen Perspek-
tiven, aus Bibel und Koran ausgewdhite Passagen
unter uns ins Gesprdch zu bringen, uns im Dialog
inspirieren zu lassen. Wir lassen uns dabei leiten von
der aus den USA stammenden Idee des ,scriptural
reasoning”, was man in etwa mit ,schriftgeleiteter
Reflexion” Ubersetzen kann. Dazu sind keine
besonderen Voraussetzungen nétig, nur Neugierde
und die Lust auf besondere Entdeckungen.
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	Ort: „Haus der Stille, Campus Westend,  J. W. Goethe Universität Frankfurt a.M.
	Heilige Schriften in der eigenen wie in anderen Religionen berühren über Raum und Zeit hinweg Menschen, fordern heraus, provozieren Kritik, geben Orientierung. Wir laden ein zu einem spannenden Miteinander: gemeinsam starten wir mit einem Abendimbiss. Und dann nehmen wir uns Zeit, zu einem Thema aus zwei unterschiedlichen Perspek-tiven, aus Bibel und Koran ausgewählte Passagen unter uns ins Gespräch zu bringen, uns im Dialog inspirieren zu lassen. Wir lassen uns dabei leiten von der aus den USA stammenden Idee des „scriptural reasoning“, was man in etwa mit „schriftgeleiteter Reflexion“ übersetzen kann. Dazu sind keine besonderen Voraussetzungen nötig, nur Neugierde und die Lust auf besondere Entdeckungen.

